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WP 3 Methoden Workshop 
“Szenarien and benchmarking Attraktivität”

Entwicklungsszenarien für Landstädte

106.05.2010 WP 3 methodology workshop „Scenario planning and benchmarking attractiveness“

Vorausschauende Szenarien von Hinterland Dörfern zu  
Trans In Form Landstädten

Claudia Mier
Hinterland Projektexpertin
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Wie mag der ländliche Raum in 20 Jahren aussehen?
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Wie mag der ländliche Raum in 20 Jahren aussehen?
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HINTERLAND
Schritte zur Szenario Planung
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Definition von 
Handlungsfeldern

Trends und 
wo wir hin 
wollen? 
Ideen, Ziele...

Was bedeutet es 
für mein Dorf und 
meine Region?

Demografischer 
Wandel: das 
Phänomen

Infrastruktur
Bildung
Wirtschaft
Zivilgesellschaft

Gemeinsame 
Aktivitäten und 
weitere Schritte

Handlungsbedarf 
Möglichkeiten 
der Umsetzung

Analyse der lokalen 
und regionalen 
Ausgangsbeding-
ungen

Leerstandsrisiko
Endogene 
Potenziale
Trends, Probleme

Alternative 
Zukunftsvision
en denken

0%

85 untersuchte Dorfkerne
Leerstand aktuell Leerstandsrisiko in den nächsten 20 Jahren 
Leerstandsrisiko in den nächsten 40 Jahren kein Risko
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HINTERLAND
Instrument:  Vorausschau/Szenarien

Trend

Überalterung
- älter als 65

Bevölkerungsentwicklung 
2030

+80%

- 25% 

Katastrophe

+110%

- 45% 

Dorf mit Zukunft

+65%

- 15% 
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Abwanderung bis 2030

- älter als 65
- jünger als 21 

Betriebsbesatz nicht landw. 
Unternehmen je Dorf

-3%    

- 35%    

3    

Zukünftige 
Entwicklung

-10%

- 45%

0

+0%   

- 20%    

6    

Soziale Vereine je Dorf 5   1 10    
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Was geschieht:

� Leerstand wächst

� Schließung von Schulen und 

Versorgungseinrichtungen geht weiter

� Belastung kommunaler Haushalte nimmt zu

Scenario 1: Trend

HINTERLAND
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� Belastung kommunaler Haushalte nimmt zu

� Wege zur (täglichen) Versorgung werden noch länger

� Betriebe und Vereine geben auf

Motivation der (Zurück-) Bleibenden sinkt

� Weniger Chancen

� Anhaltende Abwanderung junger qualifizierter 

Bevölkerung
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Scenario 2: Katastrophe
HINTERLAND

Was geschieht:

� Zunahme von Leerstand, beginnender Verfall und 

„Vermüllung“  größerer Teile eines Dorfes, erste 

Wüstungen 

� Versorgungslücken
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� Wegzug tragender sozialer Schichten

� sozialer Segregation (Übrigbleiben von 

Sozialhilfeempfängern) führt zu lokaler bzw. region aler 

Armut 

� extreme Unterdeckung kommunaler Haushalte

� wirtschaftliche und soziale Verwahrlosung 

Die Starken sind alle weg!

��� � Abkopplung und Verwahrlosung des ländlichen 

Raumes
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Scenario 3: Dörfer mit Zukunft
HINTERLAND

Was geschieht:

� flexible Lösungen für die Daseinsvorsorge

� Vernetzung und Zusammenarbeit von 

Gemeindeverwaltung, Bürgern und Betrieben

� Leerstandsbewirtschaftung, lokale Vorausschau,
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� Eigen-Profilierung, Interessenvertretung, Promotion  

(über-)regional

Bevölkerung findet sich trotz geringeren

Angebots zurecht, erkennt Chancen einer

modernen, starken Dorfgemeinschaft!

��� � Stärkung des Bewusstseins für den ländlichen Raum 

als einheitlichen Wirtschafts- und Lebensraum 

Landleben wird Lifestyle-Marke!
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Von Hinterland zu Trans in Form:

Es kommt auf die Einstellung der 
Menschen an, welchen Weg sie 
für ihre Zukunft wählen!
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Handlungsanweisungen für 
zukünftige Szenario Prozesse 

– Szenarien sollten zu Beginn des 
Prozesses stehen

– hinreichende Integration der politischen
Entscheidungsebene

– Sicherung der Nachhaltigkeit durch die 
Beteiligung von mehr Akteuren
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Fragen?

Kontakt: 
Claudia Mier
claudia.mier@t-online.de

www.hinterland-info.net
- project part-financed by EU  -


